
DAKEP e.V. 
Deutsche Arbeitsgemeinschaft
Krankenhaus-Einsatzplanung

Programmheft

Symposium 2017 in Köln

1000 und 1 Lage

28. - 29. April 2017

Hotel Leonardo Royal Köln
am Stadtpark

Dürener Str. 287 
50935 Köln

Krankenhäuser im Fokus bei Großschadenslagen



Modul 2: Evakuierung und Übungen

Industrie-Forum / Kaffeepause10.45

Jürgen HoffmannBericht der GSG 9 zu Übungen im Krankenhaus10.15

Dieter Dersch, EssenVorgehensweise bei Versuch des gewaltsamen Zugangs
einer radikalen Gruppe

09.45

Modul 1: Die Polizeiliche Lage

Dr. Barbara Kowalzik, BonnEröffnungsvortrag: 
Bericht aus der Lenkungsgruppe / Aktuelles aus dem BBK

09.15

Vorstand der DAKEP e.V.Begrüßung09.00

Anmeldung für Teilnehmer und Eröffnung Industrie-Forum08.15

ReferentModul / ThemaZeit

Ralf Höhmmann, Frankfurt a.M.Evakuierungsplanung und Simiulation 11.15

Patrick Drews, StuttgartÜbungsevaluation mit Daten - Small Data

Industrie-Forum / Mittagspause12.15

Modul 3: Neues vom MANV

Dr. Emmanuelle Dolla, ParisParis im November 201513.00

Priv.Doz. Dr. Axel Franke, KoblenzDAMAGE-CONTROL - Was bedeutet das?13.30

Dr. Blomeyer, Köln
Dino Steuer, Köln

Anschlagsszenarien - Wie hat sich die BF Köln vorbereitet?14.00

Landesfeuerwehrschule
Rheinland-Pfalz, Björn Teßmer

Führen und Leiten im Einsatz - Krankenhaus aus Feuerwehrsicht14.30

Industrie-Forum / Kaffeepause15.15

Modul 4: Cyberattacke

Dr. Klaus Reinartz, NeussCyberattacke15.30

Jochen Kaiser, StuttgartIT-Sicherheitsgesetz16.15

Modul 5: Kasuistik 

Prof. Dr. Thomas Wurmb, WüzburgTerroranschlag in Würzburg - 
Was hat sich präklinisch und innerklinisch geändert?

17.00

Dr. Katja ScholtesZusammenfassung17.30

bis 18.00 Uhr kurze Pause und Industrie-Forum / ENDE Tag 117.45

Vorstand der DAKEP e.V.Mitgliederversammlung (bis 19.00 Uhr)18.00

GET-TOGETHER (Abendveranstaltung) bis 23.00 Uhr19.45

Freitag, 28. April 2017



Modul 7: Die besondere Lage: 

Dirk Fähling, KölnInfrastrukturelle Abhängigkeiten 10.45

Michael Schneider, KölnDer Empfang eines Krankenhauses in der Krise10.15

Martin Neumann,
Nachrodt-Wiblingwerde

Risiko- u. Krisenmanagement in der freien Wirtschaft -
Übertragbar auf Krankenhäuser?

09.45

Modul 6: Risiko- und Krisenmanagement 

Rüdiger Giebler, StuttgartEröffungsvortrag
Am Anfang steht die Alarmierung - Vorstellung Alarmserver

09.15

Vorstand DAKEP e.V.Begrüßung09.00

Anmeldung für Teilnehmer und Eröffnung Industrie-Forum08.30

ReferentModul / ThemaZeit

Siegfried Ippisch, MünchenDekontamination am Krankehaus - Fiktion und Wirklichkeit 11.15

Martina Abel, BerlinStörung der Fernwärme im Winter - Klinik am Urban Berlin11.45

Industrie-Forum / Kaffeepause 12.15

Modul 8: Brand im Krankenhaus

Michael Bossmann, Püttlingen
Dr. Marion Bolte, Püttlingen

Brand im Krankenhaus Püttlingen12.45

Marc Eiermann, ZürichBrand im Universitätsspital Zürich13.15

Modul 9: Sonstiges

Dr. Mathias Brandstätter, AachenKommunikation mit den Medien13.45

Dr. Katja ScholtesZusammenfassung14.15

Ende Tag 2 um 14.30 Uhr14.30

Samstag, 29. April 2017

Weitere Informationen zu Preise,  Anmeldung, Ticketbestellung, Anreise, Abendveranstaltung, Industrie-Forum … finden
Sie auf www.dakep-active.de. Sie haben noch Fragen? Richten Sie diese an DAKEP-Office (office@dakep.de).

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Ticketbestellung auf www.dakep-active.de !!!

Teilnahmebescheinigungen werden während des Symposiums ausgestellt. Das Fortbildungszertifikat für Ärzte wurde beantragt.

Den an Industrie-Forum teilnehmenden Firmen sind wir gerne bei der Zimmerreservierung behilflich.  

Übernachtung im Leonardo Royal Köln: www.leonardo-hotels.de/leonardo-royal-hotel-koeln-am-stadtwald
Tel. 0221 - 46760

Weiteres Hotel in der Nähe: AMERON Hotel Regent, Melatengürtel 15, 50933 Köln (Fußweg 20 Min)
Tel. 0221 - 54990



DAKEP e.V.
Deutsche Arbeitsgemeinschaft
Krankenhaus-Einsatzplanung 
Agrippinawerft 10,  50678 Köln

Kontakt: office@dakep.de

Internet: www.dakep.de
www.dakep-active.de

Vorstandsvorsitzende: Dr. Katja Scholtes

Hotel Leonardo Royal Köln
am Stadtpark

Dürener Str. 287 , 50935 Köln

Tel. 0221 - 46760

Wir empfehlen die Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmittel und / oder Taxi. 


